
Zentralheizung
Das Eckgebäude Grillparzer-/
Humboldtstraße ist eines der
ersten in Graz mit Zentral-
heizung, mit Kohle wird ein
Kessel im Heizungskeller
befeuert, später ist es ein
Gaskessel. Das heiße Wasser
steigt in die Wohnungen der fünf
Etagen auf und beheizt durch
schwere gußeiserne Heizkörper
die Räume. Die Rohre sind bis
heute dieselben, nur kommt die
Energie von der Fernwärme.

Sternwarte
In der Humboldtstraße 47 ließ
sich 1870 der Astrophysiker und
Mathematiker Karl Friesach ein
Observatorium einrichten. Erst
fünf Jahre später wurde dem
Physikgebäude der Universität
Graz eine Sternwarte mit einem
"Astronomischen Turm" ange-
fügt. Friesach überahm die
Leitung und führte dort einen
regelmäßigen Astronomieunter-
richt ein.

Ärztin in eigener Praxis
Oktavia Aigner-Rollett
lebte und ordinierte in
der Humboldtstraße 17
als erste praktizierende
Ärztin der Steiermark
von 1907 bis zu ihrem
76. Lebensjahr. 1935
wurde ihr der Titel
„Medizinalrat“ verliehen;
als erste Frau in Graz
bekam sie im Jahr 1959
das Goldene Doktor-
diplom.

Supermarkt mit
Selbstbedienung
Familie Poppmeier eröffnete
1963 die erste SB-Sparfiliale in
Graz in der Humboldtstraße 37.
Auf dem Dreieck, das sich im
Kreuzungsbereich der Goethe-,
Humboldtstraße und Körbler-
gasse ergibt, befindet sich bis
heute ein SPAR-Lebensmittel-
geschäft.
Tennisplatz
Die erste Lawn Tennis-Gesell-
schaft entstand 1889 in der
Humboldtstraße, genauer in der
Villengegend am Fuße des
Rosenbergs. Es handelte sich
dabei um einen Privatklub, der
sich auf Initiative eines Patho-
logie-Professors gebildet hatte.
Gespielt wurde aber nicht – so
wie es der Name eigentlich
vermuten lässt - auf Rasen,
sondern auf einem harten
Belag.
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